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 QUARTALSHOCK 2. MAI 2002

 DONNERSTAG 2. MAI  2002  UM 20 UHR IM REST. MÜHLEBACH, ALTENDORF

Auf eine rege Beteiligung freut sich
die  Referentin und der Vorstand

Das Lukmaniergebiet bietet nicht nur im Sommer herrliche Wander- und
Bergausflüge, sondern auch im Winter bietet die Gegend Skitouren für
den Geniesser. Unsere Sektion besuchte diese Gegend anlässlich der
Skitourenwoche. Trotz unterschiedlichem Wettercharakter kann unsere
Referentin Claudia Gresch uns einen Diavortrag vorstellen.
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 AKTUELLES AUS DEM VORSTAND

Todesfälle. Am 15. Februar verstarb unser Klubmitglied Bernadette Fry – Deuber, Lachen
im Alter von 70 Jahren. Sie trat  im Jahre 1982 in unsere Sektion ein. Allerdings war sie
durch die Mitgliedschaft ihres schon früher verstorbenen Mannes Leo Fry längst mit der
Sektion Zindelspitz verbunden. Zusammen mit ihrem Mann betreute sie viele Jahre unse-
re Sektionsbibliothek. Sie liebte die Berge über alles und konnte mit unserer Senioren-
gruppe viele Touren oder Tourenwochen mitmachen. Sie stellte sich auch als Touren-
leiterin zur Verfügung. Mit Bernadette Fry verliert die Sektion eine liebenswerte und stets
hilfsbereite Bergkameradin.

Am 22. März verstarb unser Klubkamerad Bruno Marty (ehemals Zürich) im Alter von erst
62 Jahren. Er trat im Jahre 1974 in unsere Sektion ein. Bruno Marty war ein überaus aktiver
Alpinist, sei es im Winter oder im Sommer. Nebst seinen Aktivitäten in unserer Sektion
stellte er sich auch beim VBZ – Bergklub als Tourenleiter zur Verfügung. Erst vor kurzer Zeit
liess er sich pensionieren und plante dadurch noch viele Bergtouren.  Am 10. März unter-
nahm er eine Skitour auf den Piz Kesch. Auf der Abfahrt stürzte er in eine Gletscherspalte
und zog sich schwere Kopfverletzungen zu, an deren Folgen er nun erlegen ist.

Allen Familien und Angehörigen unserer beiden lieben Verstorbenen entbieten wir unsere
herzliche Anteilnahme; wir werden die Verstorbenen stets in guter Erinnerung behalten.

Corno Gries – Hütte.  Bekanntlich führten wir in den letzten Monaten eine Umfrage zur
Corno Gries – Hütte durch. Der Rücklauf war recht erfreulich, nahmen sich doch 190
Mitglieder die Zeit  und füllten diesen Fragebogen aus. Allen, die sich daran beteiligt haben
möchte ich danken.
In der Zwischenzeit wurden diese Fragebogen ausgewertet und daraus nun die wichtig-
sten Resultate:
         · Bei der Grundsatzfrage nach dem Erwerb oder dem Besitz einer SAC – Hütte

kann eine zurückhaltende Zustimmung festgestellt werden. Gut zwei Drittel  sind
ganz oder teilweise damit einverstanden.

         · Wenn es konkret um die Gorno Gries – Hütte geht, sind allerdings nur ein  Viertel
für diesen Kauf. Der Rest ist zwar nicht gegen eine Hütte, aber die Gorno  Gries –
Hütte scheint nur bedingt geeignet, oder wird abgelehnt.

         · Erfreulich ist die Bereitschaft beim Erwerb einer Hütte in Form von Frondienst mit-
zuarbeiten. Mehr als die Hälfte würde von einem bis zu 14 Tagen mithelfen.

         · Ebenso erfreulich sind die Ergebnisse im finanziellen Bereich. So können zwei Drit-
tel der Antwortenden einer Beitragserhöhung von 10 oder 20 Franken zustim-
men.
Ebenfalls bei der Frage nach der direkten finanziellen Unterstützung können wir
erfreuliche Ergebnisse feststellen. Zinslose Darlehen wurden in der Höhe von rund
Fr. 60’000 zugesichert und finanzielle Zuwendungen in Form eines Sponsoren-
beitrages oder eines a fond perdu – Beitrages in der Höhe von rund Fr.
40’000 .

KN 139, Mai/Juni 2002, SAC Sektion Zindelspitz Seite 3



Anlässlich unserer Orientierung an der letzten Generalversammlung skizzierten wir den
weiteren Verlauf dieses Geschäftes wie folgt:

· Meinungsbildung innerhalb der Sektion
· Entscheid über Weiterführung der Verhandlungen
· Kauf- bzw. Verkaufsentscheid der beiden Sektionen

Der Vorstand hat an seiner letzten Sitzung diese Ergebnisse genau analysiert und daraus
die folgenden Schlüsse gezogen:

· Die Meinungsbildung innerhalb der Sektion Zindelspitz ist erfolgt. Der Vor-
stand wertet diese Umfrage als zurückhaltende Zustimmung. Auch bei den
zustimmenden Voten werden verschiedene Vorbehalte angebracht wie Stand-
ort, Anfahrtsmöglichkeiten, Preis usw.

Eine klare Mehrheit ist zwar für eine Hütte, aber nicht unbedingt für die Gorno
Gries – Hütte oder für diesen Standort.

Eine Mehrheit wird sich auch finanziell an einem Hüttenvorhaben engagie-
ren.  Trotz dieser erfreulichen finanziellen Perspektiven besteht immer noch
ein erheblicher Fehlbetrag bei der Finanzierung.

· Auf Grund der Ergebnisse hat der Vorstand beschlossen, die Verhandlungen
mit der Sektion Bellinzona e valli weiterzuführen. Der Vorstand ist aber auch
der Meinung, dass der Fehlbetrag immer noch zu hoch ist und dass auf
dieser Basis der Kauf ein grosses finanzielles Abenteuer darstellt.
Deshalb wird bei den kommenden Verhandlungsrunden mit der Sektion Bel-
linzona e valli der finanzielle Spielraum weiter auszuloten sein. Weiter müs-
sen die in Aussicht gestellten SAC- oder kantonalen Beiträge fixiert werden
können.

Wir werden also in der nächsten Zeit in weitere Verhandlungen treten und dann die Sektion
in einem späteren Zeitpunkt über die Ergebnisse und den weiteren Verlauf orientieren.
Der Kauf einer SAC – Hütte ist für unsere Sektion ein grosser Schritt und vor allem auch
eine neue grosse Herausforderung. Deshalb wird der Vorstand diesen Schritt genau ab-
klären und versuchen, alle Vor- und Nachteile abzuwägen. Erst dann werden wir allenfalls
mit einem entsprechenden Antrag vor unsere Mitglieder treten oder eben die Verhandlun-
gen beenden.
Für diese kommenden Schritte und Entscheidungen braucht der Vorstand Zeit und die
Geduld seiner Mitglieder.

Fredi Romer, Präsident
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QUARTALSHOCK

5. SEPTEMBER 2002

ZINDLETÄ

12. Oktober 2002

Der Vorstand arbeitet intensiv daran, wie-
der einen interessanten Vortrag  zu zei-
gen. Darum jetzt schon in der Agenda
ankreuzen

 VORANZEIGEN
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 WINTERTOURENPROGRAMM DER SEKTION

2. Mai 2002 Quartalshock Rückblick Skitourenwoche Acquacalda
siehe Seite 2

****************************************************************************

4./5.Mai 02 Skitouren am Splügenpass
Mittelschwierige Skitouren ab Splügenpass.  Die Tourenziele werden
je nach Schneelage und Verhältnissen spontan festgelegt. Als mögli-
che Ziele bieten sich an: Pizzo Tambo3279 m, Piz Ferrè 3103 m, Suretta-
horn 3027 m oder andere Gipfel.

Leitung: Fredi Romer, Bürglenweg 5, 8854 Galgenen,  Tel. 055 / 440 43 69
E-mail: aromer@pop.agri.ch

Anmeldung: mit Postkarte oder E-mail an den Leiter  bis Mittwoch, 1. Mai 2002   mit
Angabe, ob private LVS und Schaufel sowie freie Autoplätze vorhanden
sind.

Treffpunkt: am  Samstag, 4. Mai 02 um 04.30 Uhr beim  Bahnhof Lachen

Programm: Fahrt zum Splügenpass und Touren auf die erwähnten Gipfel.

                                                           LK:  267 S San Bernardino

Ausrüstung: komplette Skitourenausrüstung inkl. Harsteisen, Steigeisen, Pickel

Verpflegung: Nacht- und Morgenessen wird organisiert (oder im Restaurant), Zwischen-
verpflegung aus dem Rucksack. Übernachtung in Touristenunterkunft
mit Betten.

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Tel. 1600 (Sport) am Freitag, 3.
Mai 2002 ab 19.00 Uhr Auskunft.

****************************************************************************

9. – 12.  Mai 02 Skihochtouren rund um die Gaulihütte
Das verlängerte Auffahrtswochenende nutzen wir für lohnende und ras-
sige Skihochtouren rund um die Gaulihütte.

Leitung: Ueli Fleischmann, Churerstrasse 80, 8808 Pfäffikon,
Tel. 055 / 410 53 37   E-mail: umann@active.ch
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Anmeldung: mit Postkarte oder E-mail an den Leiter bis Samstag, 4. Mai 2002 mit
Angabe, ob private LVS und Schaufel sowie freie Autoplätze vorhanden
sind.

Treffpunkt: am Donnerstag, 9. Mai 2002 um 5.00 Uhr bei der Kantonsschule Pfäffi-
kon

Programm: DO: Fahrt nach Meiringen und mit dem Taxi zum Räterichsboden.
Aufstieg über Bächlilücke zur Gaulihütte (6h).

FR-SA: Skihochtouren nach Verhältnissen wie z.B. Ewigschneehorn
3329m, Ankebälli 3601m, Rosenhorn 3689m.

SO: Wetterhorn 3692m und Abfahrt nach Rosenlaui.

Die Aufstiegszeiten betragen 4-6h.

                                      LK: 254 Interlaken / 255 Sustenpass

Ausrüstung: komplette Skitourenausrüstung inkl. Harsteisen, Pickel, Steigeisen,
Anseilgurt, Seil, Halbtaxabo.

Verpflegung: Halbpension in der Hütte. Zwischenverpflegung aus dem Rucksack.

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Tel. 1600 (Sport) am Mittwoch,
8. Mai 2002 ab 19.00 Uhr Auskunft.
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 SOMMERTOURENPROGRAMM DER SEKTION

2. Mai 2002 Quartalshock Rückblick Skitourenwoche Acquacalda
siehe Seite 2

****************************************************************************

4./5. 5. 2002 KT Dalle de la Verriere (Moutier)
Plaisierklettern im besten Jurakalk in der Umgebung von Moutier. Die-
se Region bietet für jeden Geschmack  faszinierende Möglichkeiten,
vom Anfänger bis zum ambitionierten Kletterer.  Diese Tatsache gilt es
voll auszukosten, Routenwahl und Schwierigkeitsgrad wird dem Teil-
nehmerfeld angepasst.

Leitung: Urs Müller, Vordere Gasse 41 a, 7012 Felsberg
Tel.: P: 081 / 252 32 62 , G: 041 / 820 22 88, E-mail: umueller@bluewin.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail an den Leiter bis Mittwoch 1. Mai 2002 mit
Angabe der freien Autoplätze.

Treffpunkt: Samstag, 4. Mai 2002 6.30 Uhr Bahnhof Lachen, 6.45 Uhr Kantons-
schule Pfäffikon

Programm: Sa: Fahrt mit PW nach Moutier und anschliessend klettern nach Lust
und Laune.

So: Arête speziale, eine der schönsten Mehrseillängenroute über der
Schlucht von Moutier im Bereich 5a

LK: 1106 Moutier

Ausrüstung: komplette Kletterausrüstung inkl. Helm, pro 2 Teilnehmer 1 Seil

Unterkunft: SAC-Haus Moutier

Verpflegung: Zwischenverpflegung aus dem Rucksack, Nachtessen / Frühstück  in
einem Restaurant

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Tel. 055/1600 (Sport) am Freitag,
3. Mai ab 19.00 Uhr Auskunft
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7. Mai 2002 Knotenkurs
(abends) Für den Anfänger  wie auch für den Geübteren ist dieser Kurs eine

sehr gute Vorbereitung für die kommende Kletter- und Hochtourensaison.

Leitung: Erhard Gresch  Büönggli 3   8862 Schübelbach  055 / 440 58 64
E-mail erhard.gresch@bluewin.ch  und weitere Leiter

Anmeldung: Keine

Treffpunkt: 19.30 Uhr beim Haupteingang der Turnhalle der Kantonsschule Pfäffi-
kon.

Programm: Erlernen und üben der verschiedenen Knoten und Seilhandhabungen
usw.

Ausrüstung: 2-3 Reepschnurstücke , Karabiner, Abseilbremse, Anseilgurt, wo vor-
handen weiteres  Bergmaterial. Turnschuhe. In der Turnhalle besteht
Turnschuhobligatorium.

****************************************************************************

20. Mai. 2002 KT Wildhauser Schafberg
Die Westkante vom Schafberg ist der Kletter-Klassiker im Obertoggen-
burg. Nicht allzu schwierig, dafür aber eine längere Route mit ca. 11
Seillängen. Diese Tour zieht sich über die ganze Länge der mächtigen
Südplatte des Schafbergs hinauf. Die Schwierigkeiten bewegen sich
bis 4c.

Leitung: Benno Kälin, Sonnmatt 9, 8854 Siebnen
Tel.: 055 / 440 28 22, E-mail: benno@brautmode-hochzeit.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail an den Leiter bis Freitag 17. Mai 2002 mit
Angabe über vorh. Seil, freie Autoplätze und Tel. Nr.

Treffpunkt: Am Pfingstmontag, den 20. Mai um 6.30 Uhr beim Bahnhof in Siebnen.

Programm: Fahrt nach Wildhaus und Aufstieg zum Schafberg in 1.5 h. Klettern über
die W-Kante in ca 4-5 h. Abseilen und Abstieg über die SW-Flanke zu-
rück zum Einstieg. Abstieg nach Wildhaus auf der Aufstiegsroute.

LK: 1115 Säntis

Ausrüstung: Kompl. Kletterausrüstung inkl. Seil wo vorhanden.

Verpflegung: Aus dem Rucksack.

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Auskunft Tel. 055 / 1600 (Sport)
am Pfingstsonntag, den 19. Mai ab 19 Uhr Auskunft
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25./26. 5. 2002 Rettungskurs
An diesem Wochenende findet der traditionelle Sommerkurs der
Rettungskolonne im Wägital statt. Die zwei Kurstage werden genutzt,
um die Rettungstechnik aufzufrischen und die Neuigkeiten im Zusam
menhang mit dem Rettungswesen bekanntzumachen. Neben der ei
gentlichen Ausbildung werden wir das Gelernte in Übungen anwen
den. Um auf das Ausbildungswochenende optimal vorbereitet zu sein,
findet vorgängig an einem Abend ein Technik- und Knotenkurs statt.

Die Mitglieder der Rettungskolonne werden rechtzeitig mit einer per
sönlichen Einladung über die genauen Daten orientiert.

****************************************************************************

26. Mai 2002 BT Roggenflue-Höchi Flue
Durchquerung des östlichen Jura-Höhenweges von Balsthal nach
Hägendorf.

Leitung: Roberto Rüegg; Wiesenstrasse 17, 8640 Rapperswil
Tel.: 055 / 210 21 46, E-mail: r.b.ruegg@bluewin.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail an den Leiter bis Freitag 24. Mai. 2002.

Treffpunkt: am Sonntag, 26. 5. 02 Bahnhof Rapperswil ab 7.05 Uhr (S5) oder Bahn-
hof Pfäffikon SZ  ab 7.19 Uhr

Programm: Bahnfahrt nach Balsthal. Aufstieg über Chluser Roggen auf die Roggen-
flue, weiter über die Höchi Flue und die Tüfelsschlucht nach Hägendorf.
Heimfahrt wiederum mit der SBB.

LK: Blatt 224 Olten

Ausrüstung: Leichte Bergschuhe und Regenschutz

Verpflegung: Aus dem Rucksack

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt  Tel. 055 / 1600 (Sport) am Sams-
tag, 25. 5. 02 ab 18.00 Uhr Auskunft

Bemerkungen: Jeder Teilnehmer löst sein Billett selbst.
Der Tourenleiter ist in den Ferien vom 20. – 25. 5. ca. 12.00 Uhr
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01./02. Juni 2002 Kletterkurs Melchsee-Frutt
Über 70 Routen vom 3. – 8. Grad an den sonnigen Kalkfelsen laden den
 Anfänger wie auch den Könner ein. Die Wandhöhe beträgt zwischen 10
 – 50 Meter.

Leitung: Paul Weber, Floridastr. 4, 8854 Siebnen, Tel. 055 / 440 50 79
Mit weiteren Leitern: Stefan Lacher und  Anna Enrich

Anmeldung: Mit Postkarte bis Dienstag, 28.5.2002 an Paul Weber, Floridastr. 4, 8854
Siebnen mit Angabe der freien Autoplätze.

Treffpunkt: Am Samstag, 1. Juni 8:00 Uhr beim Bahnhof Siebnen oder 8:15 Uhr bei
der Kantonsschule Pfäffikon.

Programm: Sa: Fahrt mit PW’s nach Melchsee-Frutt. Klettern und Ausbildung im
Klettergarten.

So. Klettern / Ausbildung und Heimreise

LK: Blatt 1190 Melchtal

Ausrüstung: Komplette Kletterausrüstung inklusive Helm, Seil wo vorhanden.

Unterkunft: Touristenlager Hotel Waldhaus, Stöckalp

Verpflegung: Zwischenverpflegung aus dem Rucksack

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Tel. 055 / 1600 (Sport) am Frei-
tag, 31. Mai 2002 ab 19.00 Uhr Auskunft.
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8./9. Juni 2002 Eiskurs Morteratsch
Ein ideales Kursgelände mit einer grandiosen Kulisse des Bernina-
gebietes stellen die äusseren Bedingungen an diesem Kurs. Das Kurs-
ziel soll sein, dem Anfänger sowie dem fortgeschrittenen Hochtouren-
geher das notwendige Rüstzeug für Hochtouren zu vermitteln resp. zu
vertiefen. Ausbildung, Spass und Gemütlichkeit sind angesagt und viel-
leicht lassen sich noch Pläne schmieden für die  bevorstehende
Sommertourensaison.

Leitung: Urs Müller, Vordere Gasse 41 a, 7012 Felsberg
Tel.: P:  081 / 252 32 62 , G: 041 / 820 22 88, E-mail: umueller@bluewin.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail an den Leiter bis Mittwoch 5. Juni 2002 mit
Angabe der freien Autoplätze

Treffpunkt: Samstag, 8. Juni 20026.30 Uhr Bahnhof Lachen

Programm: Sa: Fahrt mit PW nach Morteratsch und anschliessend Ausbildung
(Theorie und Praxis).

So: Eisausbildung auf dem Gletscher, Heimfahrt

LK: 1257 St. Moritz; 1277 Piz Bernina

Ausrüstung: komplette Hochtourenausrüstung inkl. Helm, Eisschrauben, Seil wo
vorhanden

Unterkunft: Touristenlager Hotel Morteratsch

Verpflegung: Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. Nachtessen / Frühstück  im
Hotel Morteratsch

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt  Tel. 055 / 1600 (Sport) am Frei-
tag, 7. Juni ab 19.00 Uhr Auskunft

****************************************************************************

16. Juni 2002 BT Stauberenchanzlen 1860 m – Bogartenfirst 1811 m
Einfache Rundtour im Appenzellerland mit herrlichem Tiefblick ins Rhein-
tal.

Leitung: Stefan Lacher, Meienberg 4, 8852 Altendorf
Tel:  055 / 442 57 38, E-mail: panlacher@bluewin.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder e-mail an den Leiter bis Donnerstag, 13. Juni 02 mit
Angabe der freien Autoplätze.
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Treffpunkt: Am Sonntag, 16. Juni 2002 um 6.15 Uhr Parkplatz Kantonsschule Pfäf-
fikon

Programm: Fahrt mit den PW’s nach Brülisau und mit der Luftseilbahn auf den
Hoher Kasten 1795 m. Höhenwanderung nach Stauberenchanzlen und
Abstieg zur Bollenwees. Erneuter Aufstieg über Bogartenfirst – Alp Sie-
gel zurück nach Brülisau. Marschzeit ca. 7 h.

LK: Blatt 227 T Appenzell

Ausrüstung: Bergwanderausrüstung

Verpflegung: aus dem Rucksack

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Tel. 055 / 1600 (Sport) am Sams-
tag, 15. Juni. 02 ab 19.00 Uhr Auskunft

****************************************************************************

23. Juni 2002 KT Brüggligräte
Leichte bis mittelschwierige Klettertour über den Edelgrat im 3-4Grad.
Für den Anfänger ein lohnendes Kletterziel mit einem faszinierenden
Tiefblick ins Aaretal.

Leitung: Gustav Schnyder, Frywiesstr. 7, 8854 Siebnen
Tel. 055 / 440 20 47     E- mail: g.schnyder@dartacomm.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail bis Donnerstag, 20.6.02 an den Leiter mit An-
gabe der freien Autoplätze und wo Seile vorhanden.

 Treffpunkt: Am Sonntag , 23. Juni 02 um 7.00 Uhr Kantonsschule Pfäffikon.

Programm: Fahrt mit den PW’s nach Solothurn- Selzach und kurzer Abstieg zum
Einstieg. Kletterei über den Grat und evtl. kurzer Aufstieg zum schön-
sten Picknick Platz des Juras und zurück zum Parkplatz

LK: Blatt 1127 Solothurn

Ausrüstung: komplette Kletterausrüstung,  wo vorhanden Seil

Verpflegung: aus dem Rucksack

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Auskunft Tel. 055/1600 (Sport)
am Samstag, 22.6. ab 19.00 Uhr.
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29./30. 6. 2002 HT Diechterhorn 3389 m
Vom Diechterhorn hat man einen herrlichen Ausblick auf den Triftgletscher.
Eine lohnende und leichte Tour für den Einstieg in die bevorstehende
Tourensaison.

Leitung: Fredi Kälin, Rosenhof 5, 8808 Pfäffikon, Tel. 055 / 420 24 20
Email: fkaelin@bluewin.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail an den Leiter bis Freitag, 28. Juni 2002  mit
Angabe der freien Autoplätze und Seil.

Treffpunkt: Am Samstag, 29. Juni 02 um 10:45 Uhr bei der Kantonsschule in Pfäf-
fikon.

Programm: Sa: Fahrt zur Handegg am Grimselpass und Aufstieg zur Gelmerhüt-
te in 1.5 – 3h. Eventuell mit der Standseilbahn zum Gelmersee.

So: Aufstieg über  den Diechtergletscher – Diechterlimi zum Diechter-
horn in (3h). Abstieg zur Gelmerhütte und weiter zur Handegg in ca.
3.5h.

LK: Blatt 1230 Guttannen

Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüstung und Seil wo vorhanden (kein Helm).

Unterkunft: Gelmerhütte 2412 m, Koordinaten 669 225/164 850, Sektion Brugg

Verpflegung: Sa: Picknick oder im Restaurant, Nachtessen in der Hütte
So: Frühstück in der Hütte, Zwischenverpflegung aus dem Rucksack

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt  Tel. 055 / 1600 (Sport) am Frei-
tag, 28.Juni 2002 ab 19:00 Uhr Auskunft.

****************************************************************************

30. Juni 2002 KT Gletschhorn 3305 m  S-Grat
Schöne und luftige Klettertour im besten Urner Granit.

Leitung: Stefan Nietlisbach, Niedermatt 54, 6424 Lauerz
Tel.: 041 / 811 68 72       E-mail: nietlisbach.holzbau@bluewin.ch

Anmeldung: Mit Postkarte oder E-Mail an den Leiter bis 26.Juni 2002  mit Angabe der
freien Autoplätze.

Treffpunkt: Am Sonntag, 30. Juni 02 um 5.30 Uhr Kantonsschule Pfäffikon.
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Programm: Fahrt mit dem PW nach Realp zum Restaurant  Tiefenbach. Aufstieg via
Albert Heim Hütte zum Einstieg in ca. 2.5 h. Kletterei am Südgrat im 4.
Schwierigkeitsgrad zum Gipfel. Abstieg zurück zu den Autos.

LK: Blatt 1231 Urseren

Ausrüstung: Komplette Kletterausrüstung sowie Bergschuhe bis zum Einstieg.

Verpflegung: Aus dem Rucksack

Auskunft: Über die Durchführung der Tour erteilt Tel. 055/1600 (Sport)
am Samstag, 29.6.2002. ab 19.00 Uhr Auskunft

VORANZEIGEN

Bereits jetzt möchten wir auf unsere zwei Sommer-Tourenwochen nochmals hinweisen
mit der Bitte, die richtigen Termine zu beachten. Leider hat sich der Druckfehler vom provi-
sorischen Jahresprogramm ins definitive Jahresprogramm (Handorgel) fortgepflanzt.
Die detaillierten  Ausschreibungen  erfolgen in den Klubnachrichten Nr. 140 (Juli-/August).
Bei  allfälligen Fragen geben die entsprechenden Tourenleiter gerne Auskunft.

Hochtourenwoche  4. – 10. August 2002 Paul Weber/Kälin Fredi

Wir starten unsere abwechslungsreiche Tourenwoche im Weissmies Gebiet, wo uns in-
teressante Gipfelziele wie Fletschhorn, Lagginhorn und Weissmies locken. Der Hütten-
wechsel in das Mischabelgebiet Mitte Woche gestaltet sich mit den Seilbahnen locker. Mit
Lenzspitze, Nadelhorn, Nadelgrat.... erwarten uns auch hier interessante Touren. Gesamt-
haft betrachtet handelt es sich um mittelschwierige Touren.

Bergtourenwoche 4. – 10. August 2002 Josso Berg

Die Bergtourenwoche führt vom Bergell über das Valle di Lei und Rheinwald ins Safiental.
Sie ist für erfahrene Bergwanderer gedacht, die einzelnen Tagesetappen betragen zwi-
schen 6-8 h. Als Gipfelziele sind geplant: Piz Timun / Pizzo Ermet, Cufercalhorn, Schwarz-
horn, Gelbhorn und Bärenhorn, alles Gipfelhöhen zwischen 2800 – 3200 m.
Uebernachtet wird mehrheitlich in Berghütten.
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Kurzberichte der letzten Touren

Sektion:

2. Febr. 2002 Snowboardtour Rederten (B. Kälin)
5 Teilnehmer. Infolge Schneemangels fand eine Ausweichtour zum
Sunnehöreli im Glarnerland statt. Hier herrschten Sulzschneeverhältnisse
vor.

3. Febr. 2002 Forstberg  (G. Schnyder als Ersatz für Stefan Kleber)
11 Teilnehmer. Bei sonnigen und unter Föhneinfluss etwas windigen
Verhältnissen fanden die Teilnehmer weitgehend gute Tourenbedingun-
gen vor.

9. Febr. 2002 Huetstock             (P. Weber)
12 Teilnehmer. Wegen erheblicher Lawinengefahr wurde eine Ersatz-
tour auf den Chli Kärpf durchgeführt. Bei der Anfahrt regnete es noch,
dann wurde es zunehmend schön und warm. Der viele Neuschnee war
nass, aber fahrbar.

3. März 2002 Winterhorn/Gloggentürmli (H. Bürgi)
16 Teilnehmer. Wegen erheblicher Lawinengefahr wurde eine Ersatz-
tour auf den Tälligrat im gleichen Gebiet durchgeführt. Die erste knappe
Stunde entwickelte sich das Wetter erfreulich nach Wetterbericht. Ab
etwa 2050m tauchte die Tourengruppe in den Nebel ein. Auf dem Gipfel
wurde das traumhafte Panorama rundherum freigelegt. Wunderbare
Schneeverhältnisse mit 20 bis 30 cm Pulverschnee belohnten die Teil-
nehmer für ihren Aufstieg und liessen eine Superstimmung aufkom-
men.

9. März 2002 Näbelchäppler (Koni Föllmi als Ersatz für Erich Rütsche)
7 Teilnehmer. Wegen Schneemangels wurde das ausgeschriebene
Tourenziel durch den „Stoss“ im Toggenburg ersetzt. Obwohl auch hier
relativ wenig Schnee lag, fanden die Teilnehmer idealste Sulzschnee-
verhältnisse vor und genossen die Abfahrt umso mehr.

10. März 2002 Chüebodenhorn  (Stefan Nietlisbach)
6 Teilnehmer. Bei idealen Tourenverhältnissen und schönstem Wet-
ter genossen  die Teilnehmer die Sulzschneeabfahrt.

Folgende Touren konnten nicht durchgeführt werden:

26./27. Jan. 2002 Schneeschuhtour Chasseral (F. Kälin)
 27. Jan. 2002 Fuggstock (H. Bürgi)
10. Febr. 2002 Stelli (G. Schnyder)
16./17. Febr. 2002 Diemtigtal (E. Schnellmann)
24. Febr. 2002 Vilan             (K. Föllmi)
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Senioren:

15.Januar 2002 ST Bläss Chopf (Alex Glaus)
6 Teilnehmer. Sonniges Wetter, gute Schneeverhältnisse, oberer Teil
stark verfahren und Verwehungen, unterer Teil super.

31.Januar 2002 Winterwanderung Hörnli (Hansjörg Siewerdt)
10 Teilnehmer. Leicht bedeckter Himmel. Kein Schnee. Die Winterwan-
derung mutiert  zur Trockenwanderung.

4.Februar 2002 Skitour Hochwanggebiet (Winfried Janetschek)
4 Teilnehmer. Nach morgendlichem Regen folgt die Aufhellung. Von
Pagig – Fatschel mit Sesselbahn / Skilift bis Goldgruben. Aufstieg  zum
Cunggel – Mittagspitz. Gipfelhang mit Pulverschnee, talwärts Nasschnee.

13.Februar 2002 Skitour St.Antönien (Winfried Janetschek)
5 Teilnehmer.  Sonniges Wetter, Pulverschnee. Von St.Antönien- Litzirüti
„geile“ Skitouren zum Eggberg und Hasenflüeli.

1.März 2002 Wanderung – Seniorenhock Rossberg (Hansjörg Siewerdt)
8 Teilnehmer. Gutes Wetter mit etwas Sonne. Tolle Fernsicht. Wande-
rung Schindellegi - Wildspitz – Dreiländerstein – Rossberg

7.März 2002 Skitour Laucherenstöckli (Dominik Meier)
3 Teilnehmer. Schöner Vorfrühlingstag. Sulzschnee bis Talsohle

7./8.März 2002 Skitouren Mattjisch Horn (Winfried Janetschek)
2 Teilnehmer. Ordentliche Verhältnisse.

7.März 2002 Wanderung Rechtes Zürichseeufer(Guido Meier)
15 Teilnehmer. Ideales Wanderwetter. Ueber den Rebbergen von Männe-
dorf nach Feldbach

12.März 2002 Skitour Hüenerchopf (Theo Dietziker)
15 Teilnehmer. Schönes Wetter, Sulzschnee, tolle Abfahrt bis Vermol

18.März 2002 Skitour Wissmilen (Winfried Janetschek)
8 Teilnehmer. Schönes Wetter, Hartschnee-Sulzschnee, tolle Abfahrt
bis Tannenheim

Ausfall nachstehender Touren
22.Januar 2002: ST Rigi, Schneemangel
29.Januar 2002: ST Toggenburger Stockberg, Schneemangel
5.Februar 2002: ST Wildspitz. Schlechtes Wetter
19.Februar 2002: ST Säntis. Schlechtes Wetter, Schneemangel  im Toggenburg
26.Februar 2002: ST Sunnenhörnli. Ungünstige Witterung, Lawinengefahr
28.Februar 2002: Wanderung Eglisau-Buchberg, Schlechtes Wetter
4./5.März 2002 ST Chli Chärpf. Schlechte Wetterprognose, Lawinengefahr.
18./19.März 2002 ST Etzli Hütte. Schlechte Wetterprognose für Dienstag
21.März 2002 Wanderung Engelberg. Schlechte Wetterprognose
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 TOURENPROGRAMM DER SENIOREN

2.Mai 2002 Quartalshock Skitourenwoche Acquacalda
gemäss Publikation der Sektion Seite 2

****************************************************************************

7.Mai 2002 Wanderung Sihltal

Leitung: Zürcher Köbi, Etzelstrasse 92, 8808 Pfäffikon
055 / 410 11 26

Treffpunkt: 0815 Uhr Bahnhof Pfäffikon

Programm: ab Bahnhof Pfäffikon mit Privatautos nach Hütten – Haslaub zum Park-
platz Wald Pt 669 Wanderung ab Parkplatz – Suener – Sihlmatt – Sihl-
sprung – rechtsufrig der Sihl entlang nach Sihlbrugg Rückkehr linksufrig
Sihl aufwärts –Sennweid – Sihlsprung – Sihlmatt – Parkplatz Wald,
Marschzeit etwa 4 ½ Std.

Wanderkarte ZW Zürichsee, LK: 1131 Zug, 1132 Einsiedeln

Ausrüstung: Wanderschuhe, Regenschutz, Wanderstöcke

Verpflegung: aus dem Rucksack, Kaffeehalt Sihlmatt

Anmeldung: Montag 6.Mai ab 1700 – 1900 Uhr beim TL

****************************************************************************

14.Mai 2002 Wanderung Tanzboden 1443 m
in voralpinem Gelände zum Toggenburger Höhenweg

Leitung: De Brot Richard, Tägernaustrasse 43, 8645 Jona
055 / 212 32 67

Treffpunkt: 0730 Uhr Bahnhof Lachen, 0815 Uhr Kirche Rieden

Programm: mit Privatautos zum Parkplatz bei der Kirche Rieden  Aufstieg ab Kirche
Rieden 717 – Chirnenberg – Wielesch – Breitenau  -Oberbächen 1227–
Gubelspitz 1346 – Tanzboden 1443 (Einkehr)
Abstieg ab Tanzboden 1443 – Stock 1190 – Bachmannsberg-Brugg-
bachberg – Rieden 717, Wanderzeit etwa 4 ½ Std

LK:  1113 Ricken, 1114 Nesslau
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Ausrüstung: Wanderausrüstung, Bergstöcke

Verpflegung: aus dem Rucksack und Einkehr im Berggasthaus Tanzboden

Kosten: für Mitfahrer in Autos Fr. 5.-

Anmeldung: am Vorabend 1800 -1900 beim TL

***************************************************************************

22.Mai 2002 Skihochtour bei günstigen Schneeverhältnissen
(evtl. 2 Tage)

Leitung: Kistler Ludwig, Alte Landstrasse 102, 8804 Au ZH
01 / 781 23 51

Treffpunkt etc: in Absprache mit dem TL

Programm: mögliche Tourenziele bei guter Schneelage: Sustenhorn 3503, Gross
Muttenhorn 3099, Pizzo Lucendro 2962

Anmeldung: am 20.Mai (Pfingstmontag) 1800 – 2000 Uhr beim TL

***************************************************************************

23.Mai 2002 Bergwanderung Mattstock 1935 m
über den Südosthang für Berggänger

Leitung: De Brot Richard, Tägernaustrasse 43, 8645 Jona
055 / 212 32 67

Treffpunkt: 0830 Uhr Amden Post
Anreise mit öV: Pfäffikon ab 0741 Uhr
Ziegelbrücke ab 0804 Uhr Amden Post an 0825 Uhr

Programm: Aufstieg von Amden Post 908 – Durschlegi 1160 – Hasenboden –Ob.
Furgglen – Schibenchnölli – Mattstock 1935, HD 1027 m, 4 Std Abstieg
über Walau – Niederschlag nach Amden, evtl Talfahrt mit Sesselbahn
Kurzvariante ab Schibenchnölli direkt zur Walau, ohne Gipfelaufstieg

LK: 1134 Walensee

Ausrüstung: Bergwanderausrüstung

Verpflegung: aus dem Rucksack und nach Abstieg Einkehr in Bergbeizli

Anmeldung: am Vorabend 1800 – 1900 Uhr beim TL
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28.Mai 2002 Wanderung Weesen – Quinten
traditionelle Wanderung am Fusse der Churfirsten

Leitung: Knobel Ursula, Seestrasse 26, 8853 Lachen
055 / 442 15 25

Treffpunkt: 0815 Uhr Parkplatz Weesen eingangs Dorf bzw Post Weesen
Anreise mit öV:
Zürich ab 0710 Uhr Pfäffikon ab 0741 Uhr
Lachen ab 0723 Uhr Ziegelbr. ab 0804 Uhr Auto AWA bis Haltest.
Lehni Pt 666

Programm: Wanderung ab Lehnirank 666 – Zand – Hinterbetlis – Seerenwald –
Ruesteli 918 – Quinten 434, 3 Std
Variante 1: nach Mittagessen über  Garadur nach Walenstadt
Variante 2 für Ausflügler: mit Schiff ab Weesen bzw Murg nach Quinten
zu gemeinsamem Mittagessen Rückreise mit Schiff nach Murg bzw
Weesen

LK: 1134 Walensee

Ausrüstung: Wanderausrüstung, ½-Preis-Abo

Verpflegung: aus dem Rucksack bzw Mittagessen im Rest.Seehus Quinten

Anmeldung: am Vorabend 1800 – 1900 Uhr beim TL, Teilnahme am Mittagessen im
Seehus unbedingt melden

****************************************************************************

4.Juni 2002 Bergwanderung Glaser Grat 2124 m – Präzer Höhi 2119 m
eine grossartige Gratwanderung zwischen Domleschg und Safiental
mit einer vielfältigen Alpenflora für ausdauernde Berggänger

Leitung: Meier Dominik, Föhnloch 5, 8862 Schübelbach
055 / 440 22 15

Treffpunkt: 0930 Thusis Bahnhof mit öffentl.Verkehrsmittel:
Zürich ab 0710 Uhr (bzw 0730 Uhr ohne Halt bis Landquart)
Pfäffikon ab 0741 Uhr Lachen ab 0723 Uhr
Ziegelbr. ab 0758 Uhr Chur ab 0854 Uhr
Thusis an 0923 Uhr Thusis Post ab 0940 Uhr
Obertschappina an 1008 Uhr

Programm: ab Obertschappina 1577 – Glaspass 1846 – Glaser Grat 2124 – Bischol-
pass 1999 – Präzer Höhi 2119 – Präz 1188, zurück nach Thusis mit
Postauto ab 1755 Uhr, HD Aufstieg 540 Meter, HD Abstieg 930 Meter,
Gesamtwanderzeit etwa 6 Std

LK: 257T Safiental, 1215 Thusis
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Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, ½-Preis-Abo für Fahrausweis nach Thusis –
Obertschappina und zurück ab Präz Post - Thusis

Verpflegung: aus dem Rucksack

Anmeldung: am Sonntag 2.Juni 1900 – 2000 Uhr beim TL oder schriftlich

****************************************************************************

11.Juni 2002 Bergtour Kl. Mythen 1811 m
für trittsichere Berggänger auf vielbegangener Route

Leitung: De Brot Richard, Tägernaustrasse 43, 8645 Jona
055 / 212 32 67

Treffpunkt: 0745 Uhr Bahnhof Pfäffikon, 0900 Uhr P Brunni
Mit öffentl.Verkehrsmittel:
Rapperswil ab 0801 Uhr Pfäffikon ab 0807 Uhr
Biberbrugg an 0823 Uhr Biberbrugg ab 0826 Uhr
Einsiedeln ab 0840 Uhr Brunni Talst. An 0900 Uhr

Programm: Bergfahrt mit Luftseilbahn nach Holzegg 1405 m Ab- Aufstieg ab Holzegg
– Zwischet Mythen 1356 – Pt 1438 –  Kl.Mythen 1811 m, HD 455 Meter,
2 ½ Std Abstieg auf gleicher Route
Leichte Variante ohne Gipfel: Zwischet Mythen – Haggenegg – Brunni

LK: 236T Lachen, 1152 Ibergeregg

Ausrüstung: Bergtourenausrüstung

Teilnehmerzahl: für Gipfelbesteigung höchstens 8 Teilnehmer

Verpflegung: aus dem Rucksack

Anmeldung: am Vorabend 1800 – 1900 Uhr beim TL

****************************************************************************

18.Juni 2002 Bergtour Federispitz 1865 m
mit einmaliger Aussicht zur Linthebene und in die Glarner Alpen für
erfahrene Bergwanderer

Leitung: Glaus Alex, Eichwiesstrasse 65, 8645 Jona
055 / 210 11 12 / E-Mail: alex.glaus@bluewin.ch

Treffpunkt: 0700 Uhr Bahnhof Lachen
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Programm: ab Lachen mit Privatautos zum Parkplatz Mittlerwengi etwa 1120 m über
Benken – Steinenbrücke – Wengi
Aufstieg ab Mittlerwengi 1120 – Hinterwengi 1340 – Furggen 1603 –
Trüebsiten 1525 – Ob.Bätruns 1526 – Ob.Federi 1603 – Pt 1701 –
Federispitz 1865 m, HD Aufstieg ~850 Meter, 3 ½ Std Abstieg über
Unt.Federi 1370 – Ob.Bogmen 1374 – Mittlerwengi 1120, etwa 2 Std

LK: 236T Lachen, 237T Walenstadt, 1133 Linthebene, 1134 Walensee

Ausrüstung: Bergtourenausrüstung

Verpflegung: aus dem Rucksack

Anmeldung: am Vorabend 1800 – 1900 Uhr beim TL

****************************************************************************

25.Juni 2002 Bergtour Schilt 2299
für ausdauernde Berggänger

Leitung: Seitz Hugo, Breitenstrasse 70a, 8832 Wilen
01 / 784 81 64 / E-Mail: hseitz@bluewin.ch

Treffpunkt: 0700 Uhr Bahnhof Lachen

Programm: mit Privatautos nach Ennenda, Bergfahrt mit Seilbahn (4 Personen)
nach Bärenboden / Äugsten 1499 Bergwanderung ab Äugsten – Alp
Beglingen 1770 – Schilttal – Rotärd 2216 – Schilt 2299, HD 800 Meter,
2 ½ Std Abstieg Schilt – Siwellen – Heustöckli 1866 – Mittler Stafel 1584
– Grossberg 1242 – Otschlag 937 – Ennenda 487, HD 1812 Meter, etwa
4 ½ Std, etwas kürzere Varianten möglich nach Absprache mit TL

LK: 236T Lachen, 237T Walenstdt, 1153 Klöntal, 1154 Spitzmeilen

Ausrüstung: Bergtourenausrüstung

Kosten: Bergfahrt mit Seilbahn Fr. 4.—, evtl Taxibus Fr. 7.- für kürzere Variante

Verpflegung: aus dem Rucksack

Anmeldung: am Sonntagabend 23.Juni 1900 – 2030 Uhr beim TL

Aenderungen im Jahresprogramm

12.Juli 2002 Seniorenhock / Wanderung St.Meinrad statt am 5.Juli 2002

24.Sept.2002 BW Murgsee statt am 2.Juli 2002
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Samstag 29.Juni – Samstag 6.Juli 2002
Ferien-, Wander- und Bergwanderwoche

Saanenland

Leitung: Siewerdt Hansjörg, Bahnhofstrasse 70, 8305 Dietlikon
Telefon: 01/ 833 40 58Natel: 079 / 778 70 45
E-Mail: hg.siewerdt@bluewin.ch

Unterkunft: Chalet Hotel Hornberg ****
Familie Peter von Siebenthal – Wild
3377 Saanenmöser / Gstaad

Der „Hornberg“ liegt eingebettet in einem herrlichen Naturpark. In drei
zusammenhängenden Chalets finden wir alle Annehmlichkeiten ei-
nes komfortablen Viersternhotels. Die Familie Peter von Siebenthal –
Wild freut sich, uns im Sommer begrüssen und verwöhnen zu dürfen.

Angebot: Halbpension mit reichhaltigem Frühstücksbuffet und 3-Gang Diner inkl.
Service, Taxen, Mehrwertsteuer. Zimmer mit Bad oder Dusche/WC, Ra-
dio, TV und Direktwahltelefon. Täglich wird „Marschtee“ bereit gestellt
und auch Lunchpakete können im Hotel gegen einen kleinen Aufpreis
bestellt werden.

Programm: Das Saanenland bietet eine Vielfalt an Wander- und Tourenmöglich-
keiten für jedes Leistungsvermögen mit Kurzwanderungen und an-
spruchsvollen Tageswanderungen zwischen 4 – 5 Stunden Wander-
zeit. Die einzelnen Touren werden von Tag zu Tag duch die Tourenleiter
festgelegt. Nach Anmeldeschluss erhalten alle TeilnehmerInnen wei-
tere Infos.

Kosten: für Unterkunft, Verpflegung und Organisation, jedoch ohne Kosten für
Anreise und Bergbahnen Fr. 750.- Kein Einzelzimmer – Zuschlag.

Anmeldungen: unbedingt schriftlich bis am 12.Mai 2002 an den Tourenchef

Die Wanderwoche ist auch für SeniorenInnen geeignet, welche eine
erholsame, genussreiche Ferienwoche ohne grosse Anstrengungen
gemeinsam mit der Seniorengruppe verbringen und erleben  möchten.

Die Region Gstaad – Saanenland vereint in grossartiger Berglandschaft Unberührtheit
und Tradition. Neun Dörfer prägen das Saanenland – jedes mit seinem besonderen Reiz.
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ZENTRALSCHWEIEZER REGIO CUUP
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